
3.000  vuZ  Goldene
Grabbeigaben in Ur

zuvor
3.000 vuZ Goldabbau
3.000 vuZ Goldscheidung

Hauptartikel
Das  goldglänzende  Metall  mit  der  Ordnungszahl  79  ist  dem
Menschen vermutlich schon seit vielen tausend Jahren bekannt.
In den meisten alten Hochkulturen wurde es zur Symbolisierung
der Sonne benutzt. In den 5.000 Jahre alten Königsgräbern der
Stadt  Ur  (heutiger  Irak)  und  in  ebenso  alten  ägyptischen
Gräbern  wurden  den  Herrschern  einzigartige  Kunstgegenstände
aus kaltgetriebener Goldfolie oder komplexen Gold-Legierungen
mit  auf  den  Weg  in  die  Ewigkeit  gegeben.  Die  lateinische
Bezeichnung Aurum geht vermutlich auf die römische Göttin der
Morgenröte Aurora zurück. D Raabe, S. 32
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